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Intelligenz-Blatt 2 


für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Rönigk Provinzial Intelligenz Comtoir, im poſt-Lokal, 
2 Eingang plautzengaſſe Rro. 385, 


No. 65. Dienftag, den 17. März 1840. 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 15. März 1840. 3 
Die Herren Kaufleute A. Albrecht aus Zeitz, C. Greff aus Berlin, log. 
im engl. Haufe. Herr Lehrer E. Lucht von Riedau, Herr Handlungsdefliſſener 
W. Lange von Neuſtreliß, log. im Hotel de Leipzig. 


AVERTISSEMENTS. 
1. Im Auftrage der Königl. Regierung folen folgende Vauten an der kathe⸗ 


liſchen Nirche und der Pfarrei zu Quaszin, hleſigen Amts, als: 
a. Reparstur der Hehe erci, Bauholz und Spann- 


und Handdlenſte, veranſchlagt auß. . . 81 Mile. — Sgr. 8 pf. 


b. Erbauung eines neuen Glockenhauſes, veranſchlagt 
excl. Holz und Dienſte aun 
© Reparatur des Pfarrſtalles und Anlage eines ne.en 


Brunnens, wie vor . „ A ABER VETTE) 


45 u: 18 


überhaupt für Baufoften . . 187 Mipir. 16 Oer. 10 Pf. 


beranſchlagt, im Termin vor biefigem Amte 


„ Montag, den 30. März Nechmittags 2 bis 5 Uhr 
an den Mindeſtfordernden ausgedoten werben. ; 
Die Anſchlaͤge konnen dier einqıfehen werden. 
Zoppot, den 4. Mär 1840. : 


Rônigl. Domainen-Kentamt. 


- 
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2. Daß der Kaufmann Herr Chrlſtian Serdinand Steckel und beſſen Braut 
Jungfrau Louiſe Charlotte Thereſe Neumann, Beide von hier, durch den dor 
Eingehung ihrer Che am 14. Februar d. J. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben, 
wird bekannt gemacht. Fe 3 5 


Röônigl. Stadtgericht. 
—— — 


i Entbindungen. 
3. Die Freitag, den 13. d. M. Nachmittag um 5 Uhr erfolgte glädliche Ent. 


bindung feiner Frau von einer gefunden Tochter, zeigt feinen Verwandten und 
Freunden hiedurch ergebenſt an. Carl Theodor Stemcke. 
Brentau, den 16. März 1810. n 
4. Die geſtern erfolgte gluͤckliche Entdindurg ſeiner Frau von einem gefunden 
Knaben, zeigt ergedenſt an der Fadriken⸗Commiſſartus Doͤriog. 
Danzig, am 16. März 1840. ; 
b. Die heute früh um 5 Uhr erfolgte ſchwere aber gluͤckliche En bindung fei 
ner Frau von einem gefunden Madchen, beehrt ſich hiem it, Matt jeder deſondern 
Meldung, ergedenſt anzuzeigen. Dr. Theodor Cohn. 
` Taupi, den 16. März 1810. n 


—— ——' 
De rl b u ng e n. 


6. Die Feſtern vollſogene Verlobung meiner jungen Tochter Charlotte mit 
dem Königl. Pro diantmeiſter Harn Matſchall deehre ich mich, Statt beſonderer 
Meldung, ganz ergrbenft anzuzeigen. Walther, 

Graudenz, den 14. Mär 1840. penſlonirter Director. 

* Die, zu Neufahrwaſſer geſſern vollzogene Verlobung ihrer Tochter Fo. 
hanna Louiſe mit Herrn Robert Theodor Schubert, beehren ſich, Theünehmen⸗ 
den ganz ergeben anzuzeigen: : Johann Friedrich Naͤgele 

Danzig, den 16: Maͤrz 1840. nebſt Frau. 
Verlobt, empfehlen fid; BR Johanna Louiſe Naͤgele. 


— ; Robert Theodor Schubert. 
9 . — ͤ öꝛ1ʃP w ———ů—r 


Er CU Eh 


8. Sor n'ag früh um 5 Uhr endete ſanft nach langen Leiden der Kuͤrſchnet⸗ 

miter Carl Gottfried ploͤhn, in feinem noch nicht voll ndeten 66 ten Leders, 
-jabre an den Folgen der Bruſtweſſerſucht. Tief 6 zeigen, um ſtille Toe ilaahm: bit⸗ 

tend, erzedenſt an a die Hinterbliebenen. 


* 


9. Nach langen Leiden endete deute Morgen hald ein Uhr ein farfter Tod 
des Leden der Junefer Conſtantſa Renate Eppert im beinahe vollendeten 
76ſten Jahre. Die Prüfung war ſchwer, doch ihre Legedung unerſchünterlich, fie hat 
Gleuden gehalten bis aus Ende in Hoffnung, Lieve und Geduld. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 16. Marz 1840. : 
— enno E REEERE 


Unzeigem 


10. Sonnabend den 21. März a. e. Concert und Tanz in der Reſſource zur 
Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt cinlader. Au⸗ 
fang 7 Uhr Abent$: : Die Romite 

11. Um die Beſtaͤnde von Hohläntifhen und geſloͤßtem Buchenholz aus Putzig 
auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu raͤumen, find die Preiſe bedeutend dere 
unter geſetzt. 


* 
12. Hintergaſſe M AM. werden elegante Eat. und Feuſter⸗Ver⸗ 


deckwagen! als auch Droſchten und Nefemagen zu Fahrten jeder Art mit oder ohne 
Pferde billigſt dermiethet. 


13 Die der Kirche zu Güttland gehörigen 30 Morgen Wieſe foler in ters 
mino den 6. April Nachmittags um 2 Uhr in der Wohnung des Vorſtehers Me⸗ 
ſeck zu Kriefkohl anderweitig verpachtet werden. 
Das Kirchen⸗Collegium. 

14. Ein orden licher Barbiergehülfe zum Bedienen auswaͤrtiger Kunden, findet 
gegen 20 Sgr. Wochtohn und einige Redenüen ſofort ein gutes Unterkommen 

; $ Schuͤſſeldaum AZ 1107. 
15. Die Aſſemblée der Mirtwochsgeſellſchaft im engl. Haufe findet 

25 Mittwoch, den 18. März e. 

nicht ſlatt. à ; 


16. Ein ianerheld der äußeren Thöre belegenes, plaifantıs Gartengrumdflüd, 
mit einem großen, fedr eintraͤglichen Obſt⸗ und Gemuͤſegarten, ſteht aus freier Hand 
zu veikaufen. Das Naͤhere erthrilt, aus Auftrag: ; 
der Commilflonair Schleicher, Laſtadie ME 450. 
17. Mehreren jungen Leuten wird zur Erlernung der Handlung, Vaͤckerei te. 
= Unterkommen nachgewieſen durch das Vermiethungs⸗Bureau FOP engaſſe 
560. 


18. Sciffer Liepelt, Steuermann Voigt mit ber 17ten Ladung von Mag. 
deburg, liegt gegenwaͤrtig dei der aten Schleuſe in Bromberg- 

19. Eine Quantität don circa 3— 4000 Gubic- Zuß (Preuß. Maaß) cichene 
Schiffsdauhoͤlzer verſchiedener Arten, als: Auflanger, Grundhaken, Bodenwrangen, 
Bänder, Winkelkatee, Balken x. und von R beſter Quali⸗ 


. 


taͤt, welche hier zur Anficht vorliegen, din ich entſchloſſen an ſolide und rechtliche 
Käufer zu veräußern, und wurde ich mich auch unter annehmbaren Bedingungen zum 
ſofortigen weitern Transport A Hölzer bereit finden, die ehnehin am Waffer zum 
Verladen liegen. Hierauf Neſtectirende erſuche ich, ſich entweder perſönlich oder in 
frankirten Briefen bald hefaͤlligſt an mich wenden zu wollen. 

Leba, den 12. März 1840. G. A. Gaͤdtke. 
20. Ein elternloſes, gebildetes Mädchen ſucht ein Engagement in der Stadt 
oder Umgegend, als Seſellſchafterin und Gepülfin bei haͤuslichen Beſchaͤftigungen. 
Sollte es gewünſcht werden, waͤre ſie auch bereit den Elementar- Unterricht dei 
Kindern zu übernehmen. Naͤhere Auskunft ertheilt gefaͤlligſt Mad. Zepner, Jo⸗ 
pengaſſe M 568. 
27 Sollte ein Burſche von ordentlichen Eltern Luft haden die Bernſtein Pio 
feſſion zu erlernen, der kann fih melden Haͤkergaſſe W 1504. 


22. Wer eine gute Tombank zu verkaufen hat, melde ſich Tiſchlergaſſe Ag 
629.; daſelbſt ſteht auch ein guter Grüßkaſten zum Verkauf. 


LCiterariſche Anzeige. 


23. n In L. G. 9 [d] mi q n n's gung - und Buchhandlung in Danzig, 
Jopengaſſe M 598., if die zweite verbeſſerte Auflage der für Jeder 
mann nützlichen Schrift zu haben: 

Dr. Ur 9 


r, 
Die Kunſt reich zu werden, D 


enthaltend 24 Regeln für Burger und Landleute, — 44 Regeln für junge Kauf 

leute, — einer Speculations und Geldlehre, — einer Munztabelle, — Schema 

zur Anlegung eines Capitalbuches und einer Tabelle zur leichten Berechnung deim 
Ein- und Verkauf der Waaren. Preis 1117 Sgr. 

Wer auf rechtlichem Wege reich werden, ſeine Gefchäfte mit Ordnung führen 

will, dem it die Anſchaffung der zweiten berbeſſerten Auflage dieſes Buches zu empfehlen. 


—— — — e 
Der miet bungen. 

24. Zu Oſtern zu vermlethen, Nachricht Breitgaſſe NE 1144. Sunde⸗gaſſe 
NE 76. die Seal⸗Etage 1 Treppe, von 3 Zimmern, Geſindeſtube ır., Matzkauſche⸗ 
gaffe NE 411. die Uatergelegenheit und 2 Stuben 1 Treppe hoch, Bradank 3 
Siuden, Brei'gaſſe u 1138. die Baͤckeret. ; 
25. In Neuſchotttand ME 14. find 2 freundliche decorirt: Zmimer nebſt Ca 
binet ꝛc. zum Sommer zu dermiethen. Das Raͤhere daſelbſt. 


— 5 


286. Pfefferſtadt it ein Logis von 2 heizbaren Stuben, Küche, Kammer, Bo. 
den ze. zu vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe W 205. 

27. Drehergaſſe NE 1342. find 2 elegant decorirte Zünmer, nebſt Küche mit 
einem Sparheerd, Kammer und Boden, fo ie im Haufe neben AF 1343. die Uns 
kergelegenheit, welche ſich zum Ladengeſchäft eignet, zu vermiethen. 

28. Eine auch zwei freundliche Stuben mit Menden find billig zu vermiethen 
Hundegaſſe M 301. 5 

29. Leegenthor, am Exerzierplaz ME 332., Ecke der Holzſchneidegaſſe, find 3 
ſehr ſchoͤne Stuben nett Küche, Boden ꝛc. ſogleich zu vermiethen. 


Sachen lu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
30 Um noch vor dem Empfange der in Kurzem 
u erwartenden neuen Façons von Damen⸗Stroh⸗ 
uten, zu raͤumen, babe ich eine Parthie vorjaͤh⸗ 
riger Fagons zuruͤckgeſetzt, und verkaufe ſolche von 
12 Sgr. an pro Stück. 2 

| F. L. Fiſchel. 


zl. Aſtrachaner Juckerſchotenkoͤrner, fremde Safente und 
friſchen Aſtrachan. Kaviar erhielt ich fo eden zum dilligſten Verkauf. 
Andreas Schultz, Laaggaſſe M 514. 


52. Pferdehaar⸗ um Seegras⸗Matratzen werden billigt ver- 
zu Jopengaſſe M 565. um Langgaſſe N 540. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


; Ber fp At et. a È 
„ Dienſtag, den 17. Marz d. J., fol das dem Herrn Nathanael Bott, 
lied Dentler zugehörige Grundffück in Pangefuhr, Servis No. 25. und 26., 
Hypotheken Ro. 42., auf Freiwilliges Verlangen des Eigenthümers, welcher daſſelde 
im Jahr 1829 und 30 neu aus gedaut hat, im Artushofe an den Meiſtbietenden 
verſteigert werden — Das Grunkſtück beſteht in einem, zu 4 herrſchaftlichen Wop 
nungen aptiten Wohngebäude, 1 großen Hofe, auf welden ſich 1 Stau, 2 Brun⸗ 
nen und die Bauſtelle eines in den Belger ungen zerſtoͤten G edaͤudes, mit einem 


33. 
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tiefen gewölbten Keller befindet, 1 circa 4 Morgen Magd. großen Blumen-, Odſt⸗ 
und Gemüſegarten, Wagenremiſe, Holzgelaß und anderen Bequemlichkeiten. Drei 
Wohnungen find für 230 Rtolr. bis zum 1. November d. J. vermiethet, die vierte 
wird dem Käufer zuſammt der Zinserdebung ſofort übergeben. Die Hälfte des 
Kauforeiſes fan einem ſichern Käufer, bei annehmbarem Gebote, zur Aten Stelle 
und 5 pro Gent jährlichen Ziuſen darauf belafjen werden. 

Die nähern Bedingungen und Beſigzdokumente find taͤglich dei mir einzuſehen. 

; i J. T. Engelhard, Auctionator 


— 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. t 


34. (Rothwendiger Verkauf.) 

Das zum Nachlaſſe der Schiffer George Daniel und Catharine Lonife ged. 
Frank- Heinſchen Eheltute gehörige Strohmſchiff (Saller) AZ 200., abgeſchaͤtzt auf 
200 Rihlr. 10 Sgr., foll in dem im Stadtgericht auf 

a den 29. April e. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichterath Klebs anberaumten Termin an den 
Meistbietenden verkauft werden. 
Tie Taxe kann in der Stadtgerichts⸗Reglſtratur eingeſeben werden. 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten etwanigen 
Schiffsglaͤubiger zur Liquidation und Wahrnehmung ihrer Forderungen hiedurch 
oͤffentlich bei Vermeidung der Praͤcluſton vorgeladen. 

Elbiug, den 14. Februar 1840. 

\ Renigl. Stadtgericht. 


Edictal sei re ECN EN. 


35. Ueber den Nachlaß des am 12. April 1838 zu Karthaus verſtordenen Amts, 
raths George Friedrich Stein v. Kaminski ift per decretum vom 21. Juni 
1839 der erbſchaftliche Liguidattons-Prozeß eröffnet und zur Liquidation der Ane 
ſprüche an die Mafe ein Termin auf 
den 16. Mai d. J. Vormittags um 10 Uhr 
dor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Holſt aageſetzt. Zu diefem Tere 
mine werden hiermit alle etwanige bekannte u. unbekannte Gläubiger vorgeladen, um ente 
weder perföulih oder durch zufäßige Bevollmächtigte, wozu von den hiefigen Juſtigkom⸗ 
miſſarien, der Herr Landgerichtsrath Köhler, Herr Juſtizkommiſſarius John und 
Kreis-Juſtizrath Martins in Vorſchlag gebracht werder, ihre Forderungen an die 
Mafe anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie mit allen ihren etwanigen 
Vorrechten präͤcludirt und nur an dasjenige werden derwieſen werden, was nach 
Befriedtgung der zur Hebung gelangenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben ſollte. 
Marienwerder, den 7. Januar 1840, `s 
Civil» Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 


36. Es find folgende Hypotheken⸗Documente verloren gegangen: 

u. die von den Martin und Anna Skrzikowska Jendrzejewskiſchen Cheleus 
ten ausgeſtellte gerichtlich recognoscirte Cautionsſchriſt vom 12. März 1779, 
Inhalts deren fie zu Gunſlen der Amtmann Chriſtian Beinhold und Doro. 
thea Schuhmacherſchen Eheleute zu Vordzichow für das Batererbthei der 
Johanne Eliſabeth Schiemann don 478 Gulden 26 Sgr. 875 Pf. oder 
159 thir. 18 Sgr. 11275 Pf. ex recessa vom 30. April 1767 mit dem 
Vorwerke Budda (alias Zielonogorskiebuddi) Caution beſtellt haben, nebſt 
annectirtem Atteſte über die Annotation zur dertinſtigen Eintragung in das 
Hppothefinöuh von Buda, vom 19. Dezember 1750. 

Ueber dieſe Caution kann auch eine löſchungsfaͤhige Quittung nicht beſchafft 
werden. , 

b. der gerihilih recognoseirte Kaufkontract dom 6. April 1302 zwiſchen den 
Thomas und Rofalie Kurowskiſchen Eheleuten und dem Johann v. Tu⸗ 
walla, als Hppotheten- Document über die auf der Freiſchulzerei zu Bodau 
Rubr. III. W 1. für die Thomas und Roſalie Burowskiſchen Eheleute 
ex decreto vom 10. April 1804 hypotdekariſch eingetragenen rückſtaͤndigen 
Kaufgelder von 3333 Rthlr. 10 Sgr., nebſt annectirtem Hypothekenſchein vom 
10. April 1804. E 

©. der Erdrezeß vom 28. Juni 1799 in der Zeinrich Kleinſchen Rachlaßſache nebſt 
annectirtem Hypochekenſcheine vom 27. October 1804 über die erfolgte Moti» 
rung des 185 Rthlr. detragenden våterl. Erbtheils der Anna Maria Alein 
t gr Eintragung auf das Grundſtück Stargardt AS 129., (früher 

115.) 5 ; 
Nachdem nun von den Intereſſenten das öffentliche Aufgebot extrahirt 

worden it, werden alle diejenigen welche an die vorbenannten Poſten reſp. die dars 
über ausgeſtellten Hopotheken⸗Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand- 

ober ſonſtige Briefs indaber Anſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, ſolche binnen 
3 Monaten, ſpaͤteſtens in dem 5 
8 auf den Siebenten April a, f. 

hlerſelbſt vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ahrends anberauniten Zere 
mine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen fals die fih nicht Meldenden mit 
ihren desfalſigen Aaſprüchen auf die eingetragenen Forderungen und die darüber 
ausgeſtellten Documente praͤcludirt, und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt, auch nach rechtskeaͤftig ergangenem Präͤcluſtonserkenntniſſe die Loͤſchuns 
ad a und e gedachten Poſten bewirkt werder wird. 

Preußiſch Stargardt, den 30. November 1839. g 
Bsooönigliches Land- und Stadtgericht. s 
. —— E E EEE Ao em — —ͤ — N 
Schiffs Rapport. 
Den 13. März angekommen. 
C. Spiel — Succeß — . ifen. tederei. 

p É — Belfaſt — altem Eiſen. NY Seen 
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Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 16. März 1840. 
Geld. 
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